
Gewinne für
Dich und Deine
Mannschaft* eine
dreitägige Reise
nach Freiburg
Schaue Fußball, trainiere Fußball, erhole Dich
vom Fußball und genieße den Europa Park.
Sag uns mit einem Wort oder kurzem Satz:
„Warum sind für Dich Umweltschutz
und mehr Nachhaltigkeit wichtig.“

Mitmachen unter merkurcup.com/umweltpreis
oder sende eine WhatsApp mit

#Umweltpreis an 0155 1029 4723

Teilnahmeberechtigt sind alle E-Juniorenkicker 2025 im Merkurland, deren Mannschaft zum
31. Merkur CUP 2025 angemeldet sind/waren, Trainer, Betreuer, Eltern, Geschwister, Opas und Omas.
Die Gewinnerziehung erfolgt am 20. Juli 2025 im Rahmen des großen Merkur CUP Finales
im uhlsportPARK bei der SpVgg Unterhaching. Unter allen Teilnehmenden ziehen wir als Zusatz-
belohnung ein persönliches Taschengeld in Höhe von 150 Euro für die Mannschaftsreise.
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Bürgerversammlung
imLinsenmannsaal

Türkenfeld – Die Türkenfelder
Gemeindeverwaltung lädt alle
Bürger zur Bürgerversamm-
lung amDonnerstag, 17. Juli, ab
19 Uhr im Linsenmannsaal ein.
Eswird überwichtige Entwick-
lungendesvergangenen Jahres
berichtet sowie ein Ausblick
auf aktuelle und geplante Pro-
jekte gegeben. Themen wie
Haushaltslage, Infrastruktur,
Bauvorhaben, Kinderbetreu-
ung und das Gemeindeleben
stehen im Mittelpunkt. Im An-
schluss an den offiziellen Teil
besteht die Möglichkeit, Fra-
gen zu stellen, Anliegen vorzu-
bringen und Anregungen ein-
zubringen.

Tanztreffder
Nachbarschaftshilfe

Grafrath –DieNachbarschafts-
hilfe lädt alle Tanzinteressier-
tenamMontag.7. Juli,von15bis
17.30 Uhr zum Tanztreff im
Pfarrsaal der katholischen Kir-
chengemeinde ein. Schlager
sollen verborgene Erinnerun-
gen und Fähigkeiten wecken
und regen – je nach Laune und
Möglichkeiten des Einzelnen –
zu vielen Aktivitäten auf dem
Parkett an. Wenn die Beine
nicht mehr so wollen, kann
auch imStuhlkreis zumRhyth-
musgeschunkeltwerden.Men-
schen mit Demenz und ihre
Angehörigen sind ebenso ein-
geladen. Getränke, ein Glas
Sekt (alkoholfrei) und Häpp-
chenwerdenangereicht.

Lesunginder
Gemeindebücherei

Maisach – Burleskes Abenteu-
er garantiert: Was tun, wenn
sich die Tristesse im Alltag aus-
breitet und man mit dem Le-
ben unzufrieden ist? Dieser
Frage geht der Autor Jörn Birk-
holz mit seiner Romanfigur
Max auf den Grund. Am Mitt-
woch, 9. Juli, wird Birkholz um
20 Uhr in der Maisacher Ge-
meindebücherei, Riedlstra-
ße 3, aus seinem Roman „Der
Ausbruch“ vorlesen. Der Ein-
tritt ist frei.

Radtourzum
BotanischenGarten

Maisach – Der ADFC organi-
siert am Samstag, 12. Juli, eine
Radtour unter der Leitung von
Adam Golatofski zum Botani-
schen Garten nach München.
Treffpunkt ist um 10 Uhr, am
Maisacher Bahnhof. Die einfa-
che Strecke ist 55 Kilometer
lang und führt über Olching
auf meist ruhigen Straßen in
die Landeshauptstadt. Zurück
gehtesüberdieBlutenburgmit
einer optionalen Einkehr im
Alten Wirt. Nicht-Mitglieder
zahlen fünf Euro, Mitglieder
nichts. Dazu kommen noch
5,50 Euro Eintritt am Botani-
schenGarten.EineAnmeldung
istnichtnötig.

Trachtenaus
zweiterHand

St. Ottilien – Großer Second-
hand-Trachtenmarkt am Sonn-
tag, 13. Juli, in St. Ottilien: Die
Aktion Hoffnung veranstaltet
im Rahmen des Benediktusfes-
tes der Erzabtei St. Ottilien ei-
nenBenefizverkauf.Der Trach-
tenmarkt hat von 11 bis 16 Uhr
bei der Wäscherei, Erzabtei 9,
geöffnet. Das Angebot umfasst
mehr als 2000 Dirndl, Blusen,
Schürzen, Janker,Hemdenund
Lederhosen. Der Reinerlös aus
dem Trachtenmarkt kommt
dem Förderzentrum „Ninos de
las Estrellas“ in Los Angeles in
Chilezugute.

IN KÜRZE

Landsberied – Die Oberlacha,
derDorfweiher inLandsberied,
soll so etwas wie das Schmuck-
stück imOrtsein:Währenddes
Dorffests steht hier die schon
berühmte Weiherbar. Und
sonst ist das ruhige Fleckchen,

an dem demnächst auch ein
kleines Cafe eröffnet, ein be-
liebter Treffpunkt für Jungund
Alt. Aber auch bei Vierbeinern
und ihren Besitzern erfreut
sich das kühle Nass offensicht-
lich immer größerer Beliebt-
heit. „Es ist beobachtet wor-
den, dass viele Gassigeher ihre
Hunde dort baden lassen“, be-
richtete Bürgermeisterin An-
dreaSchweitzer (FWEinigkeit).
Das gefällt nicht jedem, wie

jetzt im Gemeinderat deutlich
wurde.Mit11:2Stimmenvotier-
te das Gremium dafür, den Ba-
despaßfürHundezuverbieten.
Dabeiwarensichnahezualle

Gemeinderatsmitglieder ei-
gentlich einig, dass es kein Pro-
blem sei, wenn ab und an mal

ein Hund in den Dorfweiher
springe. Allerdings treibt sie
die Angst um, dass –wenn sich
erst einmal herumgesprochen

hat, dass Hunde dort plant-
schendürfen–einregelrechter
Bade-Tourismus für Vierbeiner
entsteht. Zumal es nur noch
sehrwenigeGewässergebe,wo
diese baden dürfen, wie der
langjährige Hunde-Besitzer Jo-
hann Märkl (Grüne) aus eige-
nerErfahrungberichtete.
Eines davon sei sogar in

Landsberied, erklärte Schweit-
zer: Die Schmerlacha sei wohl
ein beliebter Badeort für Hun-
de gewesen, hat die Bürger-
meisterin erfahren. Doch die
ist außen herum ziemlich zu-
gewachsen. „Da kommt man
fastnichtmehrrein.“
Umso attraktiver ist nun der

Dorfweiher. FürMärklwar des-
halb klar: „Wenn man jetzt ja

sagt, haben wir den Tourismus
da.“ Damit wäre aber das Ziel
der aufwendigen Umgestal-
tung verfehlt. „DerDorfweiher
soll für unsere Kinder sein“, so
Märkl.
DieAufregungumdiebaden-

den Vierbeiner konnten aller-
dings nicht alle nachvollzie-
hen. „Ich habe bislang nur ei-
nenHunddortgesehen“,merk-
te Claudia Kriebel (FW
Einigkeit) anundstelltedieFra-
ge: „Müssenwir denn alles ver-
bieten?“ Am Ausgang der Ab-
stimmung änderte ihr Ein-
wand nichts. Die Mehrheit des
Gremiums stimmte dafür, ein
Schild aufzustellen, das ein Ba-
deverbot für Hunde im Dorf-
weiherausspricht.

Widerstand gegen Hunde-Badespaß

VON THOMAS BENEDIKT

Vor etwas mehr als einem
Jahr wurde in Landsberied
der neu gestaltete Dorf-
weiher eingeweiht. Jetzt
gibt es Befürchtungen,
dass der zum Bade-Para-
dies für Hunde werden
könnte. Die Gemeinde
reagiert. ” Müssen wir denn

alles verbieten?

Claudia Kriebel (FW Einigkeit)

Einenrundumgelungenen
AusflughatderGernlindner

Gartenbauvereinorganisiert.
MitdemBusginges fürdie

48 Teilnehmerzunächstzum
BenediktinerklosterScheyern.
NacheinerFührungdurchdas
Kloster stärktesichdieGruppe
imdazugehörigenBiergarten.

Anschließendgingesweiter
insHipp-Haus inPfaffenhofen.
HierwurdendieArbeitsschrit-

tederaltenWachszieherzur
VerarbeitungvonWachsund
HonigzuKerzen,Wachsstö-

cken,Votivgabenundfeinen
Honigzeltenvorgeführtund
WissenswertesüberdieAn-

fängederHipp-Babykost
berichtet.Nacheinerweiteren

StärkungführtederWeg
zurücknachGernlinden.

Gartenbauverein
im Kloster Scheyern

Jesenwang – Seit dem Jahr
2020 steht der Jesenwanger
Willibaldritt im Bayerischen
Landesverzeichnisdesimmate-
riellen Kulturerbes. Zwei Jahre
späterwurdeergarals immate-
rielles Kulturerbe in Deut-
schland anerkannt. Eine Wall-
fahrt vondieser Bedeutunghat
ein entsprechendes Programm
verdient.UndsoistamSonntag
schon vor demBeginn desWil-
libaldritts mit Pferden, Rin-
dern und Kutschen – erwartet

werden je nach Wetter rund
200 Teilnehmer – um13.30 Uhr
einigesgeboten.

Feierlichkeiten
vordemRitt

Der Festtag beginnt bereits
um 8 Uhr mit einem Wallfah-
rer-Gottesdienst. Um 10 Uhr
wird dann das Patrozinium be-
gangen. Die musikalische Aus-
gestaltung übernimmt der Kir-
chenchor Jesenwang unter der
LeitungvonRobertGrasl.

Ab 13 Uhr starten dann die
letztenVorbereitungenaufden
Höhepunkt des Festtages: Die
Reiter und Kutschen stellen
sichauf,umdannmit ihrenoft-
mals festlich geschmückten
Tieren den Segen vor der Kir-
chezuerhalten.
Den ganzen Tag über ist im

Kastanienhain neben St. Willi-
bald Biergartenbetrieb. Nach
dem Ritt spielt dort außerdem
die Blaskapelle Grafrath-Kott-
geisering.

Programm beim Willibaldritt
Schöngeising – Am Samstag,
12. Juli, findet von 16 bis 22 Uhr
die Brucker Kulturnacht am
Jexhof statt. Ab 16 Uhr kann
man sich hier im Buttern und
Wäschewaschen wie anno da-
zumal versuchen und dabei
den Alltag vergangener Gene-
rationen erleben. Führungen
erzählen über das Landleben
und die Rolle der Frauen im
bäuerlichenHaushalt.
Wem das nicht genügt, für

den gibt es auch ein kreatives

Angebot. Am Abend spielt die
Band „Ladylake“ Loungemu-
sik, Jazz-Standards, Balladen
undChansons indieNacht.Die
Ausstellung „Land. Leben.
Wandel – Eine Spurensuche
auf dem Jexhof“ ist zu dieser
Zeitebenfallsgeöffnet.
Der Kulturnacht-Eintritt für

alle beteiligten Einrichtungen,
inklusive Shuttle-Bus beträgt
13 Euro, ermäßigt sieben Euro.
Kinder bis14 Jahren zahlenkei-
nenEintritt.

Kulturnacht am Jexhof

KnappneunMonatevorderKommunalwahl
imkommendenJahrwurdedieVorstandschaft
derDorfgemeinschaftAllingFreieWähler (FW)
turnusgemäßgewählt.AlleVorstandsmitglie-
derbekameneinstimmigdasVertrauenausge-
sprochen.

ZurneuenFührungderFWAllinggehören
jetzt (vornev.l.)Ortsverbandsvorsitzender

HansFriedl, seineStellvertreterinBrigitte
Friedl, SchatzmeisterinBrigitteNaßl,Beisitzer
WernerNeumannundSchriftführerinKathari-
naGietzel sowie (hintenv.l.)KarlSchwojer
(weiteresVorstandsmitglied),Kassenprüfer
HorstEllerundAlbertHiltmair (weiteresVor-
standsmitglied).NichtaufdemFoto istKenny
Friedl. Foto: Freie Wähler Alling

Neuer Vorstand der Freien Wähler Alling


